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Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg Evaluationsfr agebogen 1 
Juristische Fakultät 
 
 
Veranstaltung: Examenstutorium Öffentliches Recht (SoSe 2007) 

Dozent: Dr. Jürgen Bast 

 
 
I. Allgemeines 
 
Im Rahmen welchen Studiengangs besuchen Sie die Veranstaltung? 

� Staatsexamen � Nebenfach � LLM � Erasmus 
X (100%) 
Im wievielten Fachsemester sind Sie?  7. (6.–9.)2 

 
Ich besuche die Veranstaltung ,  

� weil sie im Studienplan vorgesehen ist 

�X (100%) zur Examensvorbereitung 

� weil mich das Thema interessiert 

� wegen der Veranstalterin/des Veranstalters 

� wegen der günstigen Zeit 

(Es sind mehrere Antworten möglich.) 

 
Wie oft nehmen Sie an der Veranstaltung teil?  

� selten � gelegentlich � meistens � immer 
                   X 3 
Wie viele Veranstaltungen besuchen Sie in diesem Semester re gelmäßig? 

Vorlesungen:  3 (0–5) 

Übungen:  0 (100%) 

Seminare:  0 (100%) 

Arbeitsgemeinschaften:     

Sonstige: 
} 3 (1–6) 

 
Wie hoch ist Ihr Arbeitsaufwand zur Vor- und/oder Nachbereitung der Ve ranstaltung? 

� 0h � 1-2h   � 3-4h   � 5-6h    � mehr als 6h 
            X 
Haben Sie in der Veranstaltung schon einmal eine Frage gestellt?   

� häufig   � gelegentlich � nie 
         X (100%) 
Wo würden Sie sich leistungsmäßig einordnen?  

� überdurchschnittlich � durchschnittlich � unterdurchschnittlich 
         X 

                                                 
1 Die Evaluation wurde am Ende der Veranstaltung durchgeführt, Stand der Auswertung: 21.08.2007 
2 Bei Zahlenangaben: Median (mittlere Nennung); in Klammern die Extremwerte. 
3 Häufigste Nennung (≥ 50%, < 100%) 
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II. Inhalt der Veranstaltung 
 

Die Veranstaltung insgesamt folgt einem erkennbaren Konzept.  

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
        X 
Es lässt sich absehen, dass das Konzept eingelöst wird. 

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
               X 
Jede Einzelveranstaltung ist klar strukturiert 

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
               X 
Der Zusammenhang der Vorschriften 

� wird deutlich � nicht ganz klar � bleibt undeutlich 
X (100%) 
Angaben von Literatur und Rechtsprechung sind  

� hilfreich � wenig hilfreich � hab ich nie nachgeschaut 
X 
Die Behandlung von Streitständen erfolgt im Vergleich zum allgemeinen Stoff  

� zu oberflächlich � angemessen � zu tiefgehend 
        X (100%) 
Die Relevanz für Prüfungen und Examen wird deutlich gemacht. 

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
        X 
Die Relevanz für die Praxis wird deutlich gemacht.  

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
         X 
Das Niveau der Veranstaltung ist 

�zu anspruchsvoll � richtig � zu niedrig 
        X (100%) 
 
III. Form der Veranstaltung 
 

Medien werden so eingesetzt, dass sie das Verständnis erleichte rn  

� trifft zu � trifft nicht zu � werden nicht eingesetzt 
                X 
Die bereitgestellten Materialien sind hilfreich  

� trifft zu � trifft nicht zu � werden nicht eingesetzt 
X (100%) 
Im Internet bereitgestellte Materialien werden 

�zu spät eingestellt � rechtzeitig eingestellt � nicht eingesetzt 
        X (100%) 
Der Veranstaltungsraum ist 

� zu klein � zu groß � angemessen 
                X 
Die technischen Hilfsmittel sind   

� funktionstüchtig � überwiegend 
funktionstüchtig 

� selten 
funktionstüchtig 

� nicht 
funktionstüchtig 

überw. k.A.    
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IV. Dozent/Dozentin 
 
Die Veranstaltung war so gestaltet, dass ich ihr aufmerksam folgen konnte. 

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
        X 
In der Veranstaltung waren Fragen und eigene Beteiligung möglich.  

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 

 X (100%)  

X � Dies lag in erster Linie an dem Dozenten/der Dozentin. 

� Dies lag in erster Linie an den Kommilitonen und Kommilitoninnen.  

� Dies lag in erster Linie an mir.  
 
Eingehen auf Fragen und Anregungen der Hörer  

� Zu viel  � angemessen � zu wenig 
        X (100%) 
Die Sprechweise des Dozenten/der Dozentin war 

X � laut � leise  

X � klar � undeutlich  

� lebhaft � monoton überw. k.A. 

� schnell � langsam überw. k.A. 
 
Über das Semester gesehen lässt sich das Verhalten des Doze nten/der Dozentin so 
charakterisieren: 
gute Vorbereitung 

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
             X (100%) 
Klare und verständliche Darstellung  

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
        X     X 
Zufriedenstellende Beantwortung von Fragen 

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
        X  
Freundliches Auftreten 

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
        X (100%) 
War nach der Veranstaltung ansprechbar 

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
        X  
Ist am Lehrstuhl ohne größere Schwierigkeiten zu erreichen 

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
        überw. k.A. 
 

Vermittelt den Eindruck, dass die Veranstaltung ihm/ihr Spaß macht.  

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
        X (100%) 
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Sollte der Dozent/die Dozentin auch Teilnehmer aufrufen, die sic h nicht gemeldet haben?  

� ja  � nein  
X        X 
 
 
V. Sonstiges 
 
Lernerfolg durch die Vorlesung 

� viel � mittelmäßig � wenig 
X 
Durch die Veranstaltung ist mein Interesse am Stoff  

� gestiegen � gleich geblieben � gesunken 
X 
Ich habe die Veranstaltung gerne besucht 

trifft zu �   �   �   �   � trifft nicht zu 
        X (100%) 
 
Wie beurteilen Sie die Veranstaltung insgesamt? (in Stichwor ten) 
 
überw. k.A. 
 
 
 
 
Was mir besonders gut gefallen hat: 
 
überw. k.A. 
 
 
 
 
Was mir nicht gefallen hat: 
 
überw. k.A. 
 
 
 
 
Verbesserungsvorschläge: 
 
überw. k.A. 
 
 
 
 
Zusätzliche Fragen des Dozenten/der Dozentin 
 
überw. k.A. 
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Zusätzliche Fragen bei Übungen und anderen fallbezogenen Veranstaltungen 4 
 
Wie beurteilen Sie den Schwierigkeitsgrad der Prüfungsaufgaben 

� zu leicht � angemessen � zu schwierig 
        X 
Wie waren die Korrekturen?  

� zu streng � angemessen � zu milde 
überw. k.A. 
Wie waren die Anmerkungen des Korrektors? 

� hilfreich � wenig hilfreich  
überw. k.A. 
Ausführlichkeit der Lösung  

� zu oberflächlich � zufrieden stellend � zu tiefgehend 
        X 
Wie war das Tempo, in dem die Fälle besprochen wurden?  

� zu schnell � angemessen � zu langsam 
        X 
Die Anleitung zur Falllösung ist  

� gut � mittel � schlecht 
X 
Schriftliche Lösung des Dozenten 

wenn vorhanden   

� zu knapp � gut � zu ausführlich 
        X 
wenn nicht vorhanden   

� erwünscht � nicht nötig  
überw. k.A. 

                                                 
4 Die Angaben beziehen sich auf die Lösungsskizzen, die jeweils nach der Veranstaltung zur Verfügung gestellt 
wurden. 


